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Ihr Jobcenter Spree-Neiße - Standorte & Kontakt 

 

Arbeitslosenzahlen im Februar 2024 
(Berechnung der Arbeitslosenquote: Anteil der Arbeitslosen an allen zivilen Erwerbspersonen Quelle: Bundesagentur für Arbeit (BA)) 

 

 
 

www.jobcenter-spree-neisse.de 
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Spree-Neiße
3.662 9 6,4 1.106 5 1,9 2.556 4 4,5

Cottbus, Stadt
4.204 319 8,4 967 95 1,9 3.237 224 6,5

Elbe-Elster
3.538 -115 6,9 1.214 65 2,4 2.324 -180 4,6

Oberspreewald-Lausitz
4.439 133 8,0 1.418 85 2,6 3.021 48 5,4

* Zusammenstellung erfolgte anhand des Arbeitsmarktreportes (Monatszahlen) der Bundesagentur für Arbeit | Abw eichungen von SGB III und SGB II zu gesamt sind Rundungsdifferenzen im Grunddatensatz

Feb 24

gesamt* SGB III SGB II
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Ihr Jobcenter informiert: Job-Turbo und Job-Berufssprachkurs 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) hat die Initiative „Job-Turbo“ gestartet. Aufgrund der 

Erfahrungen aus früheren Migrationsbewegungen sollen künftig Integrationsverläufe beschleunigt werden. Ziel ist der 

sofortige Arbeitsmarktzugang und die Durchführung intensiver Integrationskurse, um Arbeitslosigkeit zu vermeiden. Die 

Initiative „Job-Turbo“ unterteilt sich in drei Phasen.  

 

 

Im Betrieb arbeiten und Deutsch lernen: 
Neuer Job-Berufssprachkurs für Geflüchtete 
 
Im Rahmen der Initiative „Job-Turbo“ führt das Bundesamt für 

Migration und Flüchtlinge (BAMF) ein neues Angebot ein, mit welchem 

Geflüchtete leichter neben dem Beruf Deutsch lernen können. Erste 

Kurse laufen bereits an. 
  

Den Bedarf an Job-Berufssprachkursen (Job-BSK) melden die 

Jobcenter und die Unternehmen monatlich dem BAMF. Ab drei 

gemeldeten Teilnehmenden für eine Berufssparte werden die Job-

BSK (virtuell) stattfinden. Dadurch soll sichergestellt werden, dass „on 

the job“ die Deutschkenntnisse berufsspezifisch verbessert werden.  

 

Die Job-BSK ergänzen das bisherige Angebot der Berufssprachkurse, 

die eher berufsübergreifende kommunikative Kompetenzen vermitteln. 

 

Für weitere Informationen zur Initiative „Job-Turbo“ besuchen Sie die Homepage des BMAS: www.bmas.de. 

https://www.bmas.de/DE/Arbeit/Migration-und-Arbeit/Flucht-und-Aysl/Turbo-zur-Arbeitsmarktintegration-von-Gefluechteten/turbo-zur-arbeitsmarktintegration-von-gefluechteten.html

